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Flachdachentwässerung einer Industriehalle 

Sicher entwässert
Rund 9.000 Quadratmeter Flachdach, ra-
tionell und sicher mit Haupt- und Notent-
wässerung ausgestattet: Das hat jetzt 
die Daume GmbH aus Duderstadt bei 
einem Neubau des Saatgut-Spezialisten 
KWS in Einbeck realisiert. Die Hand-
werksprofis arbeiteten dabei eng mit 
dem Hersteller Loro zusammen, der mit 
der normgerechten Auslegung der ge-
samten Entwässerung für einen wirt-
schaftlichen und rechtssicheren Aufbau 
der Leitungen sorgte. 
 
Das Wasser muss vom Dach – und zwar bei 
jedem Wetter sicher und zuverlässig und dies 
am besten wirtschaftlich. Mittlerweile sind 
dafür auch für Industriehallen verbindlich 
zwei Entwässerungswege vorgeschrieben, 
die Hauptentwässerung für den Alltag und 
die Notentwässerung für Starkregen. Das 
neue Dach des „Elitespeichers“, ein Kombi-
Bau des Saatgut-Spezialisten KWS in Ein-
beck, zeigt, wie sich dies heute optimal reali-
sieren lässt. Vor den ersten Bauarbeiten ist 
eine zuverlässige Planung unumgänglich. 
Aus der ortsüblichen Regenspende und der 
Fläche ergibt sich die notwendige Zahl der 
Abflüsse und ihre Dimensionierung – sowohl 

für die Hauptentwässerung in die Kanalisa-
tion als auch für die Notentwässerung auf 
Freiflächen. Ein Nebenziel der Planung ist es 
dabei, die Zahl der innenliegenden Abläufe 
zu minimieren: Jede Durchdringung durch 
das Dach ist zusätzlicher Aufwand und eine 
potenzielle Schwachstelle. 
Bei KWS galt es nun, die vier Trakte mit insge-
samt rund 9.000 Quadratmeter Dachfläche 
optimal zu planen – inklusive der Gefälledäm-
mung mit zwei Prozent Neigung. „Einbeck 
liegt in einem Gebiet mit mäßig hohen Nieder-
schlägen. Mit dieser Vorgabe führte unsere 
Planung zu nur 37 Abläufen für die Haupt-Ent-
wässerung“, erklärt Bernd Skiba, der das Pro-
jekt auf Seiten von Loro betreute. Das Unter-
nehmen berechnete auch Dimensionierung 
und Positionen der Leitungen. „Als wirtschaft-
lichste Lösung kristallisierte sich eine Unter-

druck-Entwässerung heraus. Hier genügte es 
in der Regel, mit Rohren der Größe DN 70 zu 
arbeiten, teilweise war es sogar möglich, auf 
DN 50 zu gehen“, berichtet Skiba. Als Abläufe 
kamen Loro-X Drainjets zum Einsatz, von 
denen je drei oder vier über eine Sammellei-

tung zusammengefasst verlaufen. Das Ge-
samtprojekt wurde in vier Bauabschnitte  
gegliedert: Wareneingang, Produktion, Kühl-
lager/Paletten und Kühllager/Kleinteile. Die 
Leitungen laufen unter dem Trapezblech-
Dach als horizontale Sammelleitung zum Ab-
lauf an der Hallenseite. Für die Notentwässe-
rung sind die Rohre so verlegt, dass das 
Wasser über Speier auf die Freifläche fließt. 
 
| Pünktlich auf der Baustelle 
 
„Die enge Zusammenarbeit zwischen Loro und 
uns als ausführendem Betrieb zahlte sich auch 
in der Bauphase aus: Das Material kam in 
einem abgestimmten Zeitraum nach Einbeck 
– wir hatten weder ein Problem mit dem Nach-
schub, noch mussten wir unnötig Lagerkapa-
zitäten aufbauen“, zieht Bauleiter Andreas 
Kretzschmar vom Verarbeiter-Betrieb Daume 
ein positives Fazit. Auch durch die gute Vor-
planung lief die Arbeit vor Ort zügig.        ¢
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KWS Einbeck  
 

KWS ist eines der führenden Pflanzenzüchtungsunternehmen weltweit. Knapp 5.000 
Mitarbeiter in mehr als 70 Ländern erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2023/2024 
einen Umsatz von rund 1,68 Mrd. Euro. Seit fast 170 Jahren wird KWS als familienge-
prägtes Unternehmen eigenständig und unabhängig geführt. Schwerpunkte sind 
die Pflanzenzüchtung und die Produktion sowie der Verkauf von Zuckerrüben-,  
Mais-, Getreide-, Gemüse-, Raps- und Sonnenblumensaatgut. Das hochwertige 
Saatgut für die Züchtungsarbeit des Unternehmens wird in sogenannten Elitepei-
chern aufbereitet und sicher aufbewahrt. Der Neubau am Standort Einbeck stellt 
die größte und modernste KWS-Anlage dieser Art dar und erweitert die bestehenden 
Kapazitäten erheblich.

Die Entwässerung läuft unter dem Hallendach 
über Sammelleitungen als Druckentwässerung 
in schmalen Rohren (DN 70). (Die roten Leitun-
gen sind Sprinkler für den Brandschutz.)

Über das Dach gelangt auch Tageslicht 
in die Halle – die Abläufe für die Haupt-
entwässerung sind sauber in die Fläche 
eingebunden

Der weite Dachüberstand bietet 
auch vor der Halle Schutz.

Notentwässerung über Speier

KWS nutzt das Dach auch zur 
Energiegewinnung mit PV.


